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Anna Maria Wöhl
Vorsitzende
BRK-Kreisverband Ansbach

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

langsam neigt sich das Jahr dem Ende zu. Die Tage werden kürzer, das Wetter ungemütlich.
Jetzt genießen wir die Vorfreude auf die Weihnachtszeit. Überall Lichter in den Fenstern,
Geschenke werden ausgesucht und wir treffen uns auf dem Weihnachtsmarkt oder zuhause
für ein gemütliches Zusammensein.

Auch wir Rotkreuzler vom Kreisverband Ansbach freuen uns auf diese schöne Zeit. Doch
darüber vergessen wir nicht unseren Job als Helfer, die jederzeit gebraucht werden können.
Auch über die Feiertage sind wir im Notfall, aber auch mit vielen hilfreichen Angeboten für Sie
und Ihre Familie da. Lesen Sie mehr darüber in diesem „BRK aktuell“.

Ihnen wünsche ich eine besinnliche Vorweihnachtszeit und ein friedliches Fest im Kreis Ihrer
Familie und Freunde.

Ihre

 
 
Anna Maria Wöhl

Wir bringen Sie sicher und zuverlässig ans Ziel

Im Notfall richtig handeln
Erste-Hilfe zum Jahreswechsel

Verbrennungen: Reagieren Sie 
schnell! Kleinere Verbrennungen kön-
nen Sie kühlen. Großflächige Verbren-
nungen nicht, da sonst Unterkühlung 
droht. Verbrennungen größer als eine 
Handfläche erfordern die Behandlung 
eines Arztes.
Handverletzungen: Größere Wunden 
steril abdecken. Wurden Finger oder 
Fingerteile abgerissen, versuchen Sie, 
diese zu bergen und den Rettungskräf-
ten mitzugeben. Bei größerem Blutver-
lust rufen Sie sofort einen Notarzt.

Augenverletzung: Verbinden Sie 
immer beide Augen, damit das betrof-
fene Auge nicht mehr bewegt wird. Bei 
ernsten Verletzungen sollten Sie um-
gehend die 112 wählen.
Alkoholvergiftung: Bricht jemand 
nach zu viel Alkoholgenuss zusam-
men, prüfen Sie Atmung und Puls.  
Ist die Person bewusstlos, rufen  
Sie den Notarzt. Bringen Sie den 
Bewusstlosen in die stabile Seiten-
lage, damit die Atemwege nicht durch 
Erbrochenes verschlossen werden. Ti
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Hinweis: Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zum Zwecke der  
Werbeansprache einzulegen. Bitte widersprechen Sie schriftlich an unsere Adresse.

Themen:
n LebensRETTER 112

n Jeder Cent kommt an

n Fahrdienst an Weihnachten

n Hilfe beim Testament
Genießen Sie die ruhige 
Adventszeit

Mit unserem Rotkreuz-Fahrdienst 
möchten wir Senioren oder körper
behinderten Menschen auch die Teil-
nahme am gesellschaftlichen Leben 
erleichtern und den Alltag so ange-
nehm wie möglich machen. Auch und 
gerade an den Weihnachtsfeiertagen 
fahren wir sie gerne zum Besuch bei 
Verwandten und Freunden, zu Ver-
anstaltungen oder Freizeitaktivitäten, 
wie zum Beispiel auf den Weihnachts-
markt. Ob Behördengänge, Kranken-
fahrten oder in den Supermarkt – der 
Fahrdienst des Kreisverbands Ans-
bach bringt ältere Menschen bequem 
und sicher zum Ziel, auch mit Rollator 

oder Rollstuhl. So können sie ohne ein 
eigenes Auto aktiv und mobil bleiben. 

Seit vielen Jahren sind wir zuver-
lässiger Partner, auch wenn andere 
Fahrdienste in Ansbach ihr Angebot 
mangels systembedingter finanzieller 
Ausstattung eingestellt haben.

Fragen Sie einfach bei uns nach. Dabei 
erfahren Sie auch, ob eine Kostenüber- 
nahme der Krankenkasse oder Pflege-
versicherung möglich ist.

Sie möchten sich ehrenamtlich enga-
gieren und Teil des Fahrdienst-Teams 
werden? Dann melden Sie sich einfach 
bei uns. 

Weitere Infos:  
0981 / 46 11 5 - 37

BRK-Kreisverband Ansbach
Henry-Dunant-Str. 10
91522 Ansbach
Telefon 0981 / 46115-0
www.kvansbach.brk.de

Steuerwirksame Zuwendungsbestätigung
für Spenden bis 200,– Euro zur Vorlage
beim Finanzamt

Bitte mit Buchungsbestätigung des Kreditinstitutes
(z.B. Kontoauszug) einreichen.

1. Es wird bestätigt, dass die Zuwendung nur zur Förde-
rung der Zwecke der amtlich anerkannten Verbände der
freien Wohlfahrtspflege (im Sinne der Anlage 1 zu § 48
Einkommensteuerdurchführungsverordnung – Abschnitt
A Nr. 6) auch im Ausland verwendet wird.

2. Die Zuwendung wird von uns unmittelbar für den
angegebenen Zweck verwendet.

Hinweis: Wer vorsätzlich oder grob fahrlässig eine unrich-
tige Zuwendungsbestätigung erstellt oder wer veranlasst,
dass Zuwendungen nicht zu den in der Zuwendungs-
bestätigung angegebenen Zwecken verwendet werden,
haftet für die Steuer, die dem Fiskus durch einen etwai-
gen Abzug der Zuwendungen entgeht (§ 10 Abs. 4 EstG,
§ 9 Abs. 3 KStG, § 9 Abs. 5 GewStG).

Ihre Geschenkideen für Weihnachten
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BRK-aktuell

LebensRETTER 112
Erste Hilfe kompakt

Jeder Cent kommt an!
Rotes Kreuz dankbar über Fördermitglieder und Spender

Jeder Cent aus Spendengeldern und 
Beiträgen der Fördermitglieder kommt 
im BRK-Kreisverband Ansbach dort 
an, wo er am dringendsten gebraucht 
wird. Als private Hilfsorganisation ist 
das Rote Kreuz finanziell oft auf sich 
allein gestellt. Der Staat übernimmt nur 
einen geringen Teil der Kosten für die 
Einsatzfähigkeit im Katastrophenschutz 
und im öffentlichen Rettungsdienst. Um 
dennoch flächendeckend schnell Hilfe 
leisten zu können, stehen ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer an vielen 
Standorten im Kreis Ansbach bereit 

Hilfe beim  
Testament
Den Nachlass sinnvoll  
regeln

Wer sicher gehen will, dass sein Nach-
lass in die richtigen Hände kommt, sollte 
frühzeitig darüber nachdenken und 
seinen letzten Willen festlegen. Gerne 
informieren wir Sie.

Zum Beispiel, wie Sie Ihr Testament  
verfassen: selbst oder mit Hilfe eines 
Notars. Auf jeden Fall muss es vollstän-
dig in der eigenen Handschrift verfasst 
und eigenhändig mit Vor- und Zunamen 
unterschrieben sein. Mit einem soge-
nannten Berliner Testament können Sie 
Ihren Ehegatten oder eingetragenen  
Lebenspartner als alleinigen Erben ein-
setzen, bei unverheirateten Paaren oder 
Nichtverwandten benötigen Sie einen 
Erbvertrag. 

Wenn Sie ohne direkte Erben sind,  
können Sie Ihr Vermögen auch einer 
gemeinnützigen Organisation wie dem 
Roten Kreuz zukommen lassen. Dazu 
erhalten Sie bei Ihrem Kreisverband 
Ansbach weitere Informationen und 
Hilfe. Sprechen Sie uns an!

und spenden ihre Zeit. Um sie gut 
ausstatten zu können, Fahrzeuge zu 
kaufen und zu unterhalten und um den 
Einsatzkräften ein „Heim“ zu bieten, 
ist der Kreisverband auf Förder- und 
Spendengelder angewiesen. In den 
letzten Jahren konnte so die Rettungs-
wache in Neuendettelsau zum ehren-
amtlichen Katastrophenschutz-Zentrum 
erweitert werden. Die Bereitschaften 
Heilsbronn und Petersaurach konnten 
neue, zum größten Teil in Eigenleis-
tung renovierte Unterkünfte beziehen. 
Für die Bereitschaft Herrieden muss 
die Miete geleistet werden, die zukünf-
tig im Feuerwehrhaus mit unterge-
bracht sein wird. Für das Rote Kreuz in 
Schillingsfürst wird z.Z. ebenfalls eine 
neue Unterkunft gesucht.
Zusätzlich entsteht in Burgober-
bach die erste Kindertagesstätte im 
BRK-Kreisverband. Es wird 24 Krip-
penplätze, 30 Regelplätze und 3 In-
klusionsplätze geben. Auch hier leistet 
das Rote Kreuz seinen gesellschaftli-
chen Beitrag.

Ihre Spende hilft helfen!

Zutaten für ca. 25 Stück
1 kleine Bio-Orange, 50 g zarte Haferflocken, 
130 g Trockenpflaumen, 100 g Walnusskerne,  
1 EL Agavendicksaft, 1 EL + 1 TL Kakao,  
2 TL Lebkuchengewürz, 1 TL Zimt 

Zubereitung:
Von der Bio-Orange etwas Schale (ca. 1/2 TL) 
abreiben, den Saft auspressen. Mit Haferflocken, 
Trockenpflaumen, Walnusskernen, Agavendick-
saft, 1 EL Kakao, Lebkuchengewürz und Zimt 
in 2 Etappen mit einem leistungsstarken Mixer 
oder Pürierstab zu einer gut formbaren Masse 
zerkleinern. Hände anfeuchten, aus der Masse 
ca. 25 kirschgroße Bällchen formen und in restli-
chem Kakaopulver (1 TL) wälzen. TIPP: Im Kühl-
schrank halten die Bällchen zwei Wochen. 

Rettungswagen und Besatzungen – technisch und medizinisch auf Top-Niveau

Spatenstich für die erste Kindertagesstätte im 
BRK-Kreisverband Ansbach

Liebe Leserin, lieber Leser,

Besinnlichkeit, Nächstenliebe, einfach mal innehalten in der ganzen Hektik des 
Alltags. Das ist der tiefere Sinn der Zeit um Weihnachten und die Jahreswende. 
Wichtiger als Geschenke ist die Zuwendung zu anderen Menschen.

Danach handelt seit vielen Jahren das Rote Kreuz als wichtige Institution im Kreis 
Ansbach. Mit Herz und Seele sind die freiwilligen Helfer unseres Kreisverbands für 
die Menschen in der Region da, die unsere Hilfe brauchen.

Ob akut im Rettungswagen, beim Sanitätseinsatz auf Festen und Events, in der 
Pflege oder unseren Begegnungsstätten, niemand hier möchte mehr auf die Fülle 
von Leistungen und Diensten verzichten, die wir vor Ort anbieten.

Dieses Engagement wäre nicht möglich ohne die Hilfe unserer Fördermitglieder 
und der Spender, die uns regelmäßig unterstützen. Dafür möchten wir Ihnen ge-
rade in der Zeit vor Weihnachten einmal von Herzen „Danke“ sagen. 

Unser Einsatz wird erst möglich durch Ihre finanzielle Hilfe. Deshalb würden  
wir uns sehr freuen, wenn Sie uns auch in diesem Jahr mit einer Spende  
unterstützen. 

  
 
 
Heinz Bischoff
Kreisgeschäftsführer

Viele Bürger scheuen den zeitlichen 
Aufwand von 9 Unterrichtseinheiten (1 
Tag) zum Besuch eines kompletten Ers-
te-Hilfe-Kurses. Erste Hilfe Maßnahmen 
sind ein wesentlicher Bestandteil der 
Rettungskette und haben eine entschei-
dende Auswirkung auf die medizinische 
Prognose des Patienten im Notfall. 
Es gibt einige wenige, sehr effektive 
Maßnahmen, welche bei einem lebens-
bedrohlichen Zustand von jedermann, 
in jeder Lebenslage angewendet wer-
den können. Hierdurch ist es meist 
sogar ohne Hilfsmittel möglich Leben zu 
retten!
Auch Schirmherrin Oberbürgermeisterin 
Carda Seidel und Schirmherr Landrat 

Dr. Jürgen Ludwig lassen sich, zusam-
men mit BRK Vorsitzenden Anna Maria 
Wöhl und BRK Kreisgeschäftsführer 
Heinz Bischoff, die wichtigsten Maßnah-
men von Ausbildungsleiter Ferdinand 
Czermack zeigen. 
Werden auch Sie ein LEBENSRETTER 
und erlernen von einem erfahrenen 
Dozenten in nur ca. 112 Minuten die 
wesentlichen Maßnahmen der Lebens-
rettung in typischen Akutsituationen 
und setzen diese im Praxistraining um.
„Man hat jetzt schon die Angst verlo-
ren“ erzählt Frau Hirneiß aus Herrieden 
am Ende des ersten Seminars. Für 
Ihren Mann ist die Kürze sehr anspre-
chend, weil viele Erfahrungen noch 
vorhanden sind.

Lebkuchen- 
Bällchen
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Gemeinsam  
statt einsam
Begegnungsstätten  
für Senioren
Gerade in der Weihnachtszeit fühlen 
sich viele ältere Menschen allein –  
der Partner ist verstorben, die Kinder 
wohnen weit weg und der Freun-
deskreis wird jährlich kleiner. In den 
Begegnungsstätten unseres Kreisver-
bandes können neue Bekanntschaften 
geknüpft werden. Wer Spaß hat an 
gemeinsamen Unternehmungen wie 
Kaffeetrinken, Spielenachmittage, 
beim Kreativtreff oder Bewegungspro-
gramme, findet bei uns eine passende 
Aktivität. Bitte wenden Sie sich an uns, 
wenn Sie noch aktiver werden wollen. 
Wir suchen Gymnastik- und Gruppenlei-
terinnen und -leiter. Interesse? Wir bil-
den Sie aus und heißen Sie in unserem 
Team herzlich willkommen.

SEPA-Überweisung/Zahlschein

Unterschrift(en)Datum

I

IBAN

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

IBAN

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)
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BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

Name und Sitz des überweisenden Kreditinstituts BIC

D E

PLZ und Straße des Spenders: (max. 27 Stellen)

Betrag: Euro, Cent

Spenden-/Mitgliedsnummer oder Name des Spenders: (max. 27 Stellen) ggf. Stichwort

S
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E
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E

Für Überweisungen in
Deutschland, in andere
EU-/EWR-Staaten und
in die Schweiz in Euro.

DE59 7655 0000 0008 6442 62
BRK-Kreisverband Ansbach
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BRK-Kreisverband
Ansbach
Henry-Dunant-Str. 10
91522 Ansbach

I c h  h e l f e  H e l f e n  2 0 1 9

122.000
Ehrenamtsstunden

4.600 
Helferinnen und Helfer 46.700 

Rettungseinsätze

Rettungsdienst 
wächst
Neue Standorte in Betrieb
Wie bereits berichtet hat der BRK- 
Kreisverband Ansbach drei ausge-
schriebene Rettungsstellplätze für 
sich gewonnen. Der Dienstbetrieb ist 
voll aufgenommen. Seit 1.8. fährt ein 
zusätzlicher Rettungswagen in Wol-
frams-Eschenbach von 9 bis 21 Uhr. 
Seit 1.9. einer in Neunstetten. Der 
Standort Schillingsfürst zieht nach 
Wörrnitz um, sobald die neu gebaute 
Wache fertig ist. Unsere Ehrenamtlichen 
etablieren zusätzlich einen Helfer vor 
Ort Dienst in Wolframs-Eschenbach und 
Merkendorf.

BRK Newsletter Nov_19 KV Ansbach final.indd   2BRK Newsletter Nov_19 KV Ansbach final.indd   2 08.11.2019   19:30:2708.11.2019   19:30:27


